
362  Verkehrsverstöße  bei
weiterem  kreisweiten
Schwerpunkteinsatz
Bei  einem  weiteren  kreisweiten  Schwerpunkteinsatz  hat  die
Polizei  am  Dienstag  (21.02.2023)  insgesamt  362
Verkehrsverstöße  verzeichnet.

Einsatzkräfte  der  Polizeiwachen  Kamen,  Schwerte,  Unna  und
Werne  sowie  des  Verkehrsdienstes  erfassten  333
Geschwindigkeitsüberschreitungen  –  in  68  Fällen  waren  die
Verkehrsteilnehmenden mindestens 16 km/h zu schnell unterwegs.
Auf sie kommen Ordnungswidrigkeitenanzeigen zu.

Darüber hinaus gab es zwölf Handyverstöße, drei Strafanzeigen
(u. a. Fahren ohne Fahrerlaubnis) sowie 14 weitere Verstöße
(u. a. Rotlicht, Gurt).

Erfreulich: Die Polizeibeamten erwischten in den Morgenstunden
keine  Karnevalisten,  die  sich  nach  den  Feierlichkeiten  an
Rosenmontag mit Restalkohol ans Steuer setzten.

„Auch  wenn  die  Verantwortung  für  die  Sicherheit  im
Straßenverkehr  zu  allererst  in  den  Händen  der
Verkehrsteilnehmenden liegt, leistet die Polizei mit diesen
konsequenten Verkehrsüberwachungsmaßnahmen ihren Beitrag, die
Zahl der Verunglückten zu reduzieren. Daher finden regelmäßig
und  unangekündigt  Kontrollen  dieser  Art  im  gesamten
Zuständigkeitsbereich  statt“  betont  die  Kreispolizei.
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